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Die Kläranlage aus der Vogelperspektive
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Verfahrenstechnik / Bemessungsgrundlagen
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Auslegungsdaten

Anschlussgrößen 1990 Betriebstagebücher

Normallast 16.500 EWB60 16.500 EWB60

mit Weinbauanteil 25.000 EWB60 28.000 EWB60

Weinkampagne 44.500 EWB60 47.000 EWB60

Abwasserzufluss 3.830 m³/d

max. 118 l/s

Überwachungswerte

CSB 45 mg/l

BSB5 10 mg/l

Nanorg,ges. 14,4 mg/l

NH4-N 5 mg/l

Pges. 1 mg/l



Roadmap zur energie- und ressourceneffiezienten Kläranlage
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Bedarfsermittlung- und Zielfindungsphase

- von der Vermutung zur Erkenntnis -
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2016 Erste Studie zur Energieoptimierung

Austausch der Belüfterelemente und Erneuerung Zulaufhebewerk

2020 Honoraranfrage zur Erstellung der Potenzialstudie

Leistungsbeschreibung nach Vorgaben der Fördermittelgeber

2021 Fördermittelanträge für Landes- und Bundesmittel 

Zulassung des vorzeitigen Vorhabenbeginns Fördermittelbescheide mit 

einer Förderquote kumuliert von insgesamt 95 %

2022 Fertigstellung der Potenzialstudie und Vorstellung in den Gremien

Beschluss zur Umsetzung der vorgeschlagenen Maßnahmen und 

Auftrag an die Werkleitung zur Einleitung des VgV-Verfahrens für die 

erforderlichen Ingenieurleistungen



Potenzialstudie - Energieanalyse Ist-Zustand
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Hauptverbraucher:

- Belüftung Biologie

- Aerobe Schlamm-behandlung



Potenzialstudie 

Energieanalyse Ist-Zustand
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Bezeichnung Kennwert
Formel-

zeichen
Einheit

IST           

-Wert

Zielwerte 

gemäß 

Kommunal-

richtlinie

Median gemäß 

Häufigkeitsver

-teilung nach          

A-216

Spezifischer Gesamtstromverbrauch der 

Anlage
eges kWh/(E*a) 59,9 23 34,0

Spezifischer Stromverbrauch der Belüftung eBel kWh/(E*a) 30,5 - 17,0

Eigenversorgungsgrad Elektrizität EVel % 0,0 - 40,0

Spezifischer externer Wärmebezug eth,ext kWh/(E*a) 5,7 - 0,0

Eigenversorgungsgrad Energie (Strom und 

Wärme)
EVen % 0% 70 -

Spezifischer Stromverbrauch 

Zulaufpumpwerk
ePW,Zu Wh/(m³*m) 4,3 - 7,0

Spezifischer Stromverbrauch 

Zwischenpumpwerk
ePW,ZW Wh/(m³*m) 6,6 - 7,0

Spezifischer Stromverbrauch 

Rezirkulationspumpe
ePW,Rezi Wh/(m³*m) 4,1 - 7,0

Spezifischer Stromverbrauch 

Rücklaufschlammpumpe
ePW,RLS Wh/(m³*m) 4,0 - 7,0



Bewertung der Schlammbehandlung – Varianten 

und Randbedingungen
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Betrachtete Varianten

• Variante 1:

Beibehaltung der bisherigen Betriebsführung (IST)

• Variante 2: 

Umstellung auf Schlammfaulung mit Zentrifuge

• Variante 3:

Umstellung auf Schlammfaulung mit Siebbandpresse



Bewertung der Schlammbehandlung – Dynamische 

Kostenvergleichsrechnung
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Bewertung der Schlammbehandlung – Dynamische 

Kostenvergleichsrechnung
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VARIANTE 1: Beibehaltung aerobe 

Schlammstabilisierung
26.524.906 €    1.113.407 €/a 3 125%

VARIANTE 2: Umstellung auf anaerobe 

Schlammfaulung mit Zentrifuge
21.319.803 €    889.111 €/a 2 100%

VARIANTE 3: Umstellung auf anaerobe 

Schlammfaulung mit Siebbandpresse
21.225.212 €    885.191 €/a 1 100%

Variante
Dynanmische 

Jahreskosten
RangProjektbarwert



Maßnahmen zur Energieeinsparung –

Zusammenfassung der Einsparungen
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Auswahl der Vorzugsvariante
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Roadmap zur energie- und ressourceneffiezienten Kläranlage
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Sep. 2022  Fertigstellung der Potenzialstudie und Vorstellung in den Gremien

Einleitung des VgV-Verfahrens für die erforderlichen Ingenieurleistungen

Nov. 2022  Honoraranfrage zur Begleitung des VgV-Verfahrens unter 3 Bietern

Beauftragung der erforderlichen Leistungen an ein geeignetes Büro

April 2023  Auftragsbekanntmachung zum im Verhandlungsverfahren mit 

Teilnahmewettbewerb für die Planungsleistungen zum Umbau der Kläranlage

Vergabeempfehlung für einen geeigneten Generalplaner 

März 2023 Förderantrag gem. Kommunalrichtlinie für die Leistungsphasen 2 bis 4 der HOAI im 

Rahmen der Machbarkeitsstudie

Zustimmung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn zum 31.10.2023 erteilt am 19.10.2023!, 

Zuwendungsbescheid 06.05.2025! Förderquote: 50,00 % Festbetragsfinanzierung

Nov. 2023 Ausarbeitung und Fine Tuning Ingenieurverträge mit dem Generalplaner

Abschluss Ingenieurverträge

Suche nach dem geeigneten Planer
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Suche nach dem geeigneten Planer

- VgV-Verfahren -
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Aufstellung der Bewertungsmatrix mit nicht-monetären 

Kriterien und Berechnungsformel für die Anzahl der 

Gesamtpunktzahl

Teilnahmewettbewerb mit 5 Teilnehmenden

Alle fünf Bewerber wurden zur Angebotsabgabe 

aufgefordert und zu Bietergesprächen (Präsentation und 

Verhandlung) eingeladen.

4 Angebote wurden abgegeben 

Die Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots erfolgt auf 

der Grundlage des besten Preis-Leistungs-Verhältnisses 

(Richtwertmethode): 

Gesamtpunktzahl = 

Punkte nicht-monetär/ Honorarangebot x 1.000.000

x



Suche nach dem geeigneten Planer

- Ingenieurvertrag -
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Ingenieurvertrag mit stufenweiser Beauftragung bestehend aus:

• Allgemeinen Regelungen 

• Detaillierte Regelungen für die Leistungsbereiche

 Ingenieurbauwerke

 Tragwerksplanung

 Technische Ausrüstung 

 Freianlagen

Unterteilung der Umbaumaßnahmen in 12 Objekte im Sinne der 

HOAI

 Komplizierte Rechnungsstellung aber eindeutige Zuordnung 

der Kosten möglich
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Planungsphase

- Vorplanung -
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• Grundlagenermittlung / Klärung Planungsrandbedingungen

• Erstellung Verfahrensschema und Vordimensionierung der Bauwerke

• Variantenvergleich der einzelnen Funktionseinheiten

• Wirtschaftlichkeitsvergleich 

• Bewertung nicht-monetärer Kriterien

• Konzeption der Gesamtanlage

• Lageplankonzepte

Vorsicht: vor Beginn der Entwurfsplanung ist die Zustimmung

des Fördermittelgebers zur Vorzugsvariante erforderlich!

Investitionskostenschätzung: ca. 9.100.000 (brutto)
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Planungsphase

- Entwurfsplanung und Genehmigungsplanung -
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Erforderliche Gutachten und Fachbeiträge:

Zusätzliche Bestandsvermessung (3D): 6.500 €

Kampfmittelfreiheit (Luftbildauswertung):  1.800 € 

Bohr- und Feldarbeiten 29.000 €

Baugrundgutachten: 31.000 €

Fachbeitrag Naturschutz 4.600 €

Vorprüfung des Einzelfalls gem. UVPG 750 €

Ex-Schutzdokument 6.200 €

Brandschutzkonzept 6.900 €

Fachbeitrag Wasserrahmenrichtlinie: Eigenleistung

86.750 €

Generalplaner 715.000 € 

Fördermittel 292.500 €
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Genehmigungsphase und Ausführungsplanung 

-

24

Der Genehmigungsantrag mit allen erforderlichen 

Unterlagen wurde bei der SGD-Süd eingereicht und von 

dort an die Träger öffentlicher Belange verteilt.

Auf der Grundlage der Entwurfsplanung wurden die 

Fördermittelanträge gestellt

Bund: Fördermaßnahme nach Kommunalrichtlinie

im Förderbereich: 4.2.7 b) Errichtung einer Vorklärung 

und Umstellung der Klärschlammbehandlung 

Land: Fördermaßnahme nach Förderrichtlinie

(FöRiWWV 2021) 

Fördersatz gemäß Klimabonus 15 %

Möglichkeit eines Großinvestitionsbonus nach Ziffer 

4.4.1 der FöRiWWV wurde angefragt

Parallel wird die Ausführungsplanung vorangetrieben. 



Genehmigungsphase und Ausführungsplanung 
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Ausblick
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Weitere Projekte zur Erreichung der Klimaneutralität 

sollen folgen:

Optimierung der Eigenstromversorgung von 

Liegenschaften aus dem Bereich der Wasserversorgung 

der Abwasserreinigung der VG-Werke  in Verbindung mit 

einem Strombilanzkreismodell

Beratungsleistungen hierzu wurden angefragt

Ein Förderantrag mit Vorhabenbeschreibung

4.1.1 Inanspruchnahme von Beratungsleistungen

im Bereich Klimaschutz wurde bei der ZUG eingereicht



Diskussion
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Wie können kommunale Projekte im Bereich 

Klimaschutz beschleunigt werden? 

Wo sind die engsten „Flaschenhälse“?

Begrenzte Kapazitäten der Planungsbüros?

Komplizierte Vergabeverfahren?

Langwierige politische Entscheidungen?

Zu komplizierte und impraktikable Förderrichtlinien?

Zu lange Bearbeitungszeit bei den Fördermittelgebern 

und Projektträgern?

Personalmangel und Überlastung bei den 

Genehmigungsbehörden?

Überbordende Regulierungswut, behördliche Auflagen 

und Bürokratie?



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!

Verbandsgemeindewerke

Deidesheim


